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TRACKLIST:
01. GOD MUST BE AN ANGRY MAN

02. BAD HABIT (FEAT. KOFLGSCHROA)
03. ADRENALINE

04. RUMOURS

05. SHOW SOME LOVE

06. 20UHR15 (DEM WATCH THE SCREEN)
07. CALL THE DOCTOR

08. A FEAST OF DUB

09. ROCKY ROAD (FEAT. SISTA LOU)
10. KINGSTON AUDIO CONVENTION

11. SKIT

12. JACKSON

13. FABE RIDDIM

14. THE MESS UP YOUR LIFE SONG (FEAT. SAM I AM)

TOUR 2009:

01.05.09 MÜNCHEN, MARIENPLATZ

28.05.09 MÜNCHEN, FEIERWERK (CD RELEASE PARTY)
29.05.09 A-INNSBRUCK, TREIBHAUS

21.06.09 GRÖBENZELL, WASSERFEST

31.07.09 A-MAYRHOFEN, SCOTLAND YARD
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IT’S A LONG WAY TO THE TOP IF YOU WANNA DO THE SKA! WER DEN SOUND DES ERSTEN 
ALBUMS ROCKSTEADY TELEGRAPH NOCH VOLLER VERGNÜGEN IM OHR HAT, DARF SICH ERNEUT 
FREUEN: DIE SKA- PUNK- FORMATION SANTERIA AND THE PORN HORNS VERÖFFENTLICHT 
IHREN ZWEITEN LONGPLAYER BAD HABIT. MIT VIEL LIEBE ZUM DETAIL LEGEN DIE MÜNCHNER 
EIN SCHEUKLAPPENFREIES ALBUM VOR, VOLLER MUSIKALISCHER SPIELFREUDE UND IDEEN-
REICHTUM - VIERZEHN IRONISCHE, ZUM TEIL AUGENZWINKERNDE EPISODEN IN ENGLISCHER, 
DEUTSCHER, ITALIENISCHER, UND FRANZÖSISCHER SPRACHE, WELTANSCHAULICH UND AUS-
DRUCKSSTARK, JEDOCH NIE MIT ERHOBENEM ZEIGEFINGER SERVIERT.  

SPIELFREUDIG, MIT VERSTÄRKUNG AN LEAD-GESANG UND GEBLÄSE, PRÄSENTIERT SICH 
BAD HABIT ALS KONSEQUENTE FORTENTWICKLUNG DES SANTERIA SOUNDS, MUSIKALISCH 
GEREIFT IM SPANNUNGSFELD ZWISCHEN REGGAE, SKA, PUNK ROCK UND DUB. IN VIERZEHN 
TANZBAREN NUMMERN ZEIGT SICH DIE EHRLICHE UND SPONTANE LIVE-ENERGIE DER ZWÖLFER-
COMBO - KEIN BLENDWERK UND KEIN FALSCHER ZAUBER. 

NACH SECHS JAHREN PRÄSENZ AUF DEUTSCHSPRACHIGEN BÜHNEN UND ÜBER 200 KON-
ZERTEN SIND DIE MUSIKER ALLES ANDERE ALS ALTERSWEISE, SONDERN ÜBERRASCHEN IMMER 
WIEDER NEU: IHR MUSIKALISCHER KOSMOS IST BUNT, NICHTS IST VERBOTEN. DEN SOUND 
DER STRASSE HABEN SIE NICHT VERGESSEN. GEBALLTE ENERGIE TRIFFT AUF SCHMEICHELHAFT 
HARMONISCHES, AUSGEARBEITETE ARRANGEMENTS STEHEN IM KONTRAST ZU SPONTANEN 
JAM-SESSIONS. DIESER WECHSEL LÄSST KEINE ZEIT FÜR LANGEWEILE, ES GIBT JEDE MENGE 
AUF DIE OHREN! 

JA MAN! SANTERIA IS BACK ON THE MAP – AND HUNGRY FOR MORE…

 



Santeria  sind:                                                      	
Paradizer / Nina Alverdes / Lou:  			V   ocals          	
Paolo Mariangeli & Don Bepone: 			G   uitars                       
Al Caphorn / Don Carlos / Mathieu / Blow Joe Ben     	Sax, Trumpets, Trombone                
Kongo Joe:						      Bass

Sebubbles						      Keys

Fabe							D       rums

In Kürze:
Mit ihrem Destillat aus Ska, Punk Rock und Dub bringen Santeria and the Porn Horns Festival-Besucher in den 
bayrischen Alpen zum Abdrehen und versetzen das Publikum in den Clubs im Ruhrgebiet in Rage. Das weit gefächerte 
Repertoire der zwölf Musiker und die ungebändigte Freude am Spielen verblüffen immer wieder und sorgen sowohl bei 
ausgewiesenen Santeria-Heads als auch bei Neulingen für ekstatische Zuckungen. Pünktlich zum Sommer 2009 präsenti-
ert Santeria den neuen Longplayer Bad Habit. Alles ist erlaubt: Geballte Energie trifft auf schmeichelhaft-harmonische 
Töne, ausgearbeitete Arrangements stehen im Kontrast zu spontanen Jam-Sessions. Es bleibt keine Zeit für Langeweile, 
es gibt jede Menge auf die Ohren! 

Geschichte:
This is not your Every Day Time Band.
Als sich im Sommer 2001 fünf Jungs im Probekeller trafen, um die Punkrock-Formation Santeria aus der Taufe zu 
heben, war noch nicht bekannt, wohin die Reise führen würde. Klar war nur, es geht um Freude an der Musik und die 
ungestresste Umsetzung derselben, jenseits ausgetretener Pfade oder tausendfach gehörter Schemata.
Mit dem wachsenden Interesse an Ska und Reggae innerhalb der Band wuchsen auch das Engagement und der Wille, 
sich vor Publikum zu präsentieren. Der Santeria Sound war geboren.
Erste Auftritte folgten 2003 und die gute Resonanz katapultierte die Band in kurzer Zeit aus  den improvisierten Keller-
locations auf Festivals wie das Sommer-Tollwood in München und auf Support Bühnen für geschätzte Szenegrössen 
wie No Te Va A Gustar und The Slackers. 
Mit der Porn Horns Bläser Sektion wurde die Band erweitert, der Sound, der schon seit langem nach knackigen Blä-
serlines schrie, wurde um eine Komponente reicher. Der Effekt: Seit 2004 bleibt kein T-Shirt trocken und keine Konzer-
thalle unbetanzt, wenn Santeria und die Jungs ihre Porn Horns auspacken.
2005 erschien die inzwischen vergriffene EP Babylon By 2CV, deren Songs noch immer mit zu den Highlights bei San-
teria Konzerte gehören. 2007 folgte das erste Full-Length Album Rocksteady Telegraph bei Soulfire Artists, das den 
Bandnamen durch bundesweiten Vertrieb und massiven Radioeinsatz auch über die Grenzen der bajuwarischen Haupt-
stadt als Marke für soliden ehrlichen und undogmatischen Ska Punk bekannt machte.
Nach zweijähriger Live Tour, mit Zwischenstationen wie dem Chiemsee Reggae Festival oder dem Donauinselfest in 
Wien, melden sich die zwölf Münchner im Mai 2009 mit Ihrem zweiten Longplayer Bad Habit zurück. Mit weiblicher 
Verstärkung am Lead-Gesang und unterseitiger Abrundung des Bläsersatzes im Posaunenbereich präsentiert sich die 
Band gereift, launig, voller Tatendrang und trifft zielsicher den Tanznerv - mit einem zusätzlichen freundschaftlichen 
Tritt in den Allerwertesten.




